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Der Islam wird uns fressen!
Unter diesem Titel ist kürzlich
ein kleines Buch erschienen, das
angesichts des Vorstosses der
islamischen Religion in Europa
und der Golfkrise jedem Westeuropäer

als Lektüre dringend
empfohlen werden kann.*)
Denn der Islam ist neu erwacht.
Eine Flut von Einwanderern hat
sich nach Europa ergossen,
besonders nach Frankreich und
England. Die Einwanderungsflut
der Orientalen hat durch ihre
religiöse Dynamik eine grosse
Antriebskraft. Millionen Muslime
unterwandern das dekadente
Westeuropa, das dem islamischen

Ansturm wie gelähmt
gegenübersteht. Wie Europas
Zukunft einmal aussehen wird,
wird in Frankreich gegenwärtig
vorgeführt: es wird allmählich zu
einer afrikanischen Provinz.
Frankreich hat bereits mehr als
tausend islamische Bethäuser,
Moscheen und Kulturzentren.
Auch in England und Deutschland

gibt es mehr als tausend
islamische Kultstätten. Grossbritannien

war als erstes christliches

Kernland infolge seines
"Sieges" im Zweiten Weltkrieg
genötigt worden, zwei Millionen
Mohammedaner als Staatsbürger

*) Dr. Beat Christoph Bäschlin
"Der Islam wird uns fressen!"
95 Seiten
Selvapiana-Verlag CH-6652 Tegna
1990
SFr. 29.80, ö. S. 274.-

aufzunehmen. Heute bilden sie
bereits einen "Staat im Staate".
Seit 1989 hat England als erstes
westeuropäisches Land eine
islamische Volkspartei. In Frankreich

ist nach Ende des Algerienkrieges

(1954-1962) die islamische

Invasion zur Sturmflut
angewachsen.

Die islamische Unterwanderung
ist eine Zeitbombe, die von Jahr
zu Jahr bedrohlicher tickt, denn
Europas zerfallende Kultur
vermag dem Islam gegenüber nicht
mehr standzuhalten. Die in den
westlichen Demokratien gepriesenen

Theorien von Menschenrechten

und Gleichheit sind für
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